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Wilson Junior Race: Spannende Zweikämpfe um den Power Pokal 

Bibliser Talente spielen im Halbfinale mit 
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Steffen Kassik ist eines von acht jungen Bibliser Talenten, die beim TC fürs Wilson Junior Race antraten .
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Biblis. Acht junge Bibliser Talente schlugen zum elften Power 
Pokal
 im Rahmen des Wilson Junior Race beim TC Biblis auf. Zwei von ihnen standen im Halbfinale am Samstag mussten sich dann aber doch ihren Gegnern geschlagen geben: Niklas Bednorz startete in der U 10, Johanna Thoma in der U 12. 

Ein spannendes Spiel lieferte dennoch Vereinsspielerin Carlotta Schneider. In der Nebenrunde - oder auch Trostrunde für alle ausgeschiedenen Spieler - stand sie zweieinhalb Stunden auf dem Platz und lieferte sich mit ihrer Kontrahentin ein langes, hartumkämpftes 
Match
, das sie am Ende gewann. 

"Im vergangenen Jahr fiel die Nebenrunde aus, weil wir so wenige Anmeldungen hatten. Aber dieses 
Mal
 haben wir sie wieder ins Programm genommen", berichtete Pressewart Sebastian Zilles. Alle gleich zu Anfang Ausgeschiedenen können so immerhin noch ein zweites 
Spiel
 beim 
Pokal
 absolvieren. 

Insgesamt nahmen in diesem Jahr 70 junge Sportler an dem Turnier teil. Und wieder fand parallel ein Wilson Junior Race in Neustadt statt, das den Tennis-Club - wie auch im vergangenen Jahr - etliche Anmeldungen gekostet hat. "Wir überlegen, im nächsten Jahr auf einen anderen Termin zu gehen", kündigte Zilles an. 

Dennoch: "Das Turnier kommt bei allen sehr gut an", bestätigte der Pressewart. Viele 
Spieler
 waren zum wiederholten Mal dabei. Dafür bot der Tennisclub wieder alles auf, was die Teilnahme sehr angenehm machte. Es 
gab
 wieder das Verpflegungszelt, das unter anderem mit Kuchen und belegten Brötchen ausgestattet war. "Die Mitglieder nutzen das Turnier, um einige Arbeitsstunden abzuleisten", erklärte Zilles. 

Das Team in der Organisation war fast das gleiche wie im Vorjahr. Auch dieses 
Mal
 hat die Turnierleitung einen Tag eingespart, und der Sonntag war für alle frei. Halbfinale und Finals wurden alle am Samstag ausgetragen. Die Abschlussmatches begannen ab 13 Uhr. Allerdings musste der Oberschiedsrichter vom Verein ausgetauscht werden. Der neue Mann ist Denis Sittel, der die entsprechende 
Ausbildung
 hat. Wenn der Verein selbst keinen Oberschiedsrichter stellen kann, muss der Hessische Tennisverband jemand entsenden. 

Für den 20. und 21. September sind die Endspiele von Wilson Junior Race in Biblis geplant. "Das ist das erste Mal, dass wir dieses Turnier ausgetragen haben , und es ist eine Auszeichnung für den Verein", erklärte der Pressewart stolz. Dann werden die 
Spieler
 aus den drei Bundesländern Hessen, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz kommen. Der Vorstand denkt darüber nach, für das kommende Jahr das Turnier auszubauen und vielleicht auch eine Herausforderung für ältere Aktive zu organisieren - entweder für Herren, Damen oder die U 21. "Wieso sollten wir nicht mal andere Zielgruppen ansprechen? Der Platz ist da, das Orga-Team steht, da brauchen wir uns nicht nur auf die jungen Spieler beschränken", überlegte der Pressewart laut. cid 

© Südhessen Morgen, Montag, 04.08.2014
_1468697415.unknown

_1468697416.unknown

_1468697413.unknown

_1468697414.unknown

_1468697412.unknown

_1468697410.unknown

